
Vektor-Lycopin – der natürliche,  
anti-entzündliche Rheuma-Killer aus Lakritze 
Man liebt oder hasst sie: In Sachen Lakritze 
scheiden sich unter Naschkatzen die Geis-
ter. Doch egal auf welcher „Seite“ Sie stehen, 
eines dürfte für jeden interessant sein: Süß-
holz, aus dem sonst die Süßigkeit gewonnen 
wird, ist auch ein erstklassiger, natürlicher 
Entzündungshemmer, ebenso wie der Toma- 
ten-Farbstoff Lycopin, der dem einzigarti-
gen Naturpräparat Vektor-Lycopin seinen 
Namen gegeben hat. Unsere Experten, die 
immer auf der Suche nach hochwirksamen 
und dabei sanften Natur stoffen sind, haben 
aus diesen beiden Elementen sowie dem 

patentierten Wirkverstärker Lactalbon ein 
einzigartiges Produkt entwickelt, das sich 
seit Jahren als wahrer Segen für Rheuma-
patienten und andere Menschen mit Ge - 
lenkproblemen erwiesen hat. Bereits nach 
acht Wochen Einnahme spürten 93 Prozent 
aller Verwender eine spürbare Verbesse-
rung der Lebensqualität – ob sie vorher nun 
Lakritzfans waren oder nicht. 

Vektor-Lycopin hat die Bestell-Nr. 29400 
und kostet im März nur 39,00 € statt sonst 
49,00 €.

GESUND BLEIBEN:  
DIE KOMBI MACHT‘S! 

Vielleicht fällt Ihnen auf, dass wir öfter die 
Kombination zweier Produkte empfehlen. Das 
liegt an unserem ganzheitlichen Ansatz: Uns 
ist es wichtig, nicht nur die Symptome einer 
Krankheit zu bekämpfen, sondern auch und 
vor allem die Ursachen. Denn vernachlässigt 
man Letzteres, ist es meist nur eine Frage der 
Zeit, bis die Beschwerden erneut auftauchen. 
Für einen optimalen Gelenkschutz sorgt neben 
Vektor-Lycopin das knorpelaufbauende Vektor- 
Glucoflex.

Vektor-Glucoflex mit der Bestell-Nr. 25001 
kostet 49,00 € statt 63,00 € pro Packung. 

ANGEBOT DES MONATS: ARTHROSE- UND ARTHRITIS-KUR – 24,00 EURO-ERSPARNIS!

Es scheint ein ungeschriebenes Gesetz zu sein: Ab einem gewissen Alter tut eben jeder Schritt weh. Doch dieser Eindruck täuscht! 
Man kann durchaus etwas dafür tun, dass man sich auch noch als Senior agil durchs Leben bewegen kann. Weil im Frühling die 
Natur zum Wandern einlädt, haben wir zwei Mittel für starke Gelenke zu unseren März-Angeboten gemacht: Vektor-Lycopin, für 
das Sie jetzt nur 39,00 € statt 49,00 € zahlen und Vektor-Glucoflex für 49,00 € statt 63,00 €. Ihre Ersparnis pro Kur: 24,00 €!

Die Frühlingssonne lockt, die Vögel zwitschern 
und Sie denken beim Stichwort „Spaziergang 
im Grünen“ trotzdem in erster Linie an schmer-
zende Gelenke? Dann geht es Ihnen wie rund 
60 Prozent aller Senioren – und erschreckender - 
weise auch immer mehr Jüngeren, die bereits 
an Arthrose, Arthritis oder Rheuma leiden. Am  
besten ist es, es gar nicht so weit kommen 
zu lassen und frühzeitig Gelenkbeschwerden  
vorzubeugen, am besten mit einer jährlichen 
90-Tage-Kur. Doch auch wenn Sie bereits be- 
troffen sind, können Vektor-Lycopin und Vektor- 
Glucoflex wahre Wunder bewirken und im 
besten Fall die nebenwirkungsreichen chemi-
schen Rheumamittel überflüssig machen. 

Wirksame Hilfe aus der Natur
Oft sind Entzündungen die Ursache von Ge- 
lenkschmerzen. Der Name Vektor-Lycopin sagt  
bereits, wie das Produkt wirkt, denn „Vektor“  
heißt so viel wie „Träger“. Es „trägt“ seine entzün-
dungshemmenden und zellschützenden Sub-
stanzen, darunter den roten Tomatenfarbstoff  

Lycopin, gezielt in die rheumatischen Gelenke 
und entzündeten Zellen und bekämpft gezielt 
und dennoch so sanft, wie Sie es von unseren 
Präparaten gewohnt sind, den Schmerz. Test-
personen konnten durch die Einnahme von 
Vektor-Lycopin ihre vorher eingenommenen 
chemischen Rheumamittel drastisch reduzie-
ren, oft sogar komplett darauf verzichten.

Verschleiß entgegenwirken
Idealerweise kombiniert man Vektor-Lycopin  
mit Vektor-Glucoflex, der modernisierten  
Variante des seit vielen Jahren bewährten 
Glucoflex-24, das um den patentierten Wirk-
stoff-Booster Lactalbon ergänzt wurde. Man 
kann auch sagen „vektoriert“, also enorm ver-
stärkt. Es hilft dabei, neue Knorpelmasse auf-
zubauen und minimiert gleichzeitig weiteren 
Verschleiß. Wie sein „Partner“ Vektor-Lycopin  
ist auch Vektor-Glucoflex komplett nebenwir-
kungsfrei und darum auf jeden Fall die bessere  
Alternative zu den üblichen harten Rheuma-
präparaten. 

Vektor-Lycopin hat die Bestell-Nr. 29400 und 
kostet im März nur 39,00 € statt sonst 49,00 €.  
Vektor-Glucoflex mit der Bestell-Nr. 25001 kos-
tet 49,00 € statt 63,00 € pro Packung. 

VERTR AULICHE MIT TEILUNG DER LL ,DEM SPEZIAL-VERSENDER FÜR HOCHWERTIGE GESUNDHEITSPRODUK TE
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Schmerzfrei, vital und lebensfroh: Vektor-Lycopin 
und Vektor-Glucoflex bringen verloren geglaubte 
Lebensqualität zurück.
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Was unsere Leber 
jetzt braucht: Ein 
Tipp von Genießer 
zu Genießer
Gesund leben – für viele klingt das sofort 
nach Verzicht, nach Selbstkasteiung und  
damit nach Freudlosigkeit. Und natür-
lich sollten wir es nicht übertreiben, wenn  
mal wieder das Gläschen Rotwein, ein  
leckeres Stück Torte oder eine üppig be- 
legte Pizza lockt. Und doch: Immer nur 
Nein sagen kann es nicht sein, schließ-
lich verlangt unsere Seele manchmal 
nach solchem Futter. Ich gönne mir da- 
rum durchaus solche „Sünden“, entgifte 
dafür aber auch regelmäßig mit Biologo- 
Detox. Dadurch wird meine Leber ent-
lastet, kann regenerieren und neue 
Kräfte aufbauen. Mir geht es seit Jahren 
sehr gut damit! Eine Kur mit Biologo- 
Detox lege ich darum auch meinen Pa- 
tienten immer wieder ans Herz. 

Biologo-Detox hat die Bestell-Nr. 14486, 
die Kurpackung kostet 138,50 €.

Dr. Michael
Rützler
Internist

WEG MIT DER FRÜHJAHRSMÜDIGKEIT:  
VEKTOR-NADH BRINGT SIE IN SCHWUNG!
Schon morgens sehnen Sie sich wieder nach Ihrem Bett? Das Gefühl kennen gerade 
in diesen Tagen viele. So viele, dass es für die Energielosigkeit ein eigenes Wort gibt: 
Frühjahrsmüdigkeit. Mit Vektor-NADH werden Sie sie los.

» NACHRICHTEN AUS DER MEDIZIN 

»  Eine Partnerschaft mit Optimisten hält fit
Ihr Partner ist eine Frohnatur, für den das Glas stets halbvoll ist? Glück gehabt! 
Denn einer Studie der Michigan State University in den USA zufolge ist es  
gesundheitsfördernd, mit einem Optimisten liiert zu sein. Acht Jahre lang haben  
Forscher 4500 ältere Paare begleitet und dabei festgestellt, dass positiv ge-
stimmte Menschen ihren Partner oft (und erfolgreich) zu sportlichen Aktivitäten  
oder gesünderer Ernährung motivieren. Ein solch gesunder Lebensstil hält nicht  
nur körperlich fit, sondern verringert auch das Demenzrisiko. 

»  Krötengift gegen Herzschwäche
Die Natur hält immer wieder Erstaunliches bereit. Kürzlich entdeckten Forscher 
der Medizinischen Hochschule Hannover einen Wirkstoff im Gift der Chinesischen  
Kröte, das die Zellwände flexibel halten kann und somit bei einer Herz fibrose 
helfen könnte, die mit einer Reihe von Herzerkrankungen in Zusammenhang 
steht. Bei dieser Erkrankung wachsen Bindegewebszellen übermäßig, was den 
Herzmuskel versteift und das Herz schwächt. Bislang gibt es dagegen noch keine  
Therapie, weshalb die Entdeckung als bahnbrechend gilt. 

» Regelmäßiger Stuhlgang ist gut für die Seele
Beim Thema Glück an den Toilettengang zu denken, klingt erst mal seltsam. Und 
doch ist unser Verdauungsapparat entscheidend mitverantwortlich für unser 
seelisches Wohlbefinden. Forscher des Beth Israel Deaconess Medical Center in 
Boston, Massachusetts (USA) fanden in einer Studie die Bestätigung dafür, dass 
unsere Gefühlslage mit unserem Darm-Verhalten in Verbindung steht. So litten 
etwa Depressive deutlich häufiger unter Verstopfungen oder chronischem Durch-
fall. Funktioniert die Verdauung dagegen gut, hebt das auch unsere Stimmung, 
denn 90 Prozent unseres Glückshormons Serotonin befinden sich im Darm!

Draußen blüht das Leben und Sie fühlen sich 
schlapp? Keine Sorge, das muss nicht gleich 
eine Krankheit wie das Chronische Müdig-
keitssyndrom (CFS) sein. Sich mit diesem aus-
einanderzusetzen, kann jedoch auch in Sachen 
Frühjahrsmüdigkeit zu Erkenntnissen führen. 
US-Forscher des Georgetown Medical Centers 
gaben CFS-Patienten vier Wochen lang täglich 
eine 20-mg-Ration des Co-Enzyms Q1, auch 
bekannt als NADH. Der Erfolg war überragend: 
Allen ging es danach besser!

Weitere Forschungen in Deutschland
Bestätigt wurden diese Ergebnisse durch Tests 
mit 500 chronisch müden Patien ten in 100 Pra-
xen. Diese wurden mit Vektor-NADH, einer 

stark verbesserten Form von NADH, behan-
delt und auch diese Ergebnisse waren durch-
weg positiv, wie Internist Dr. Rützler bestätigt:  
„Vektor-NADH ist die derzeit beste Art, den 
Energiepegel auf natürliche und gesunde Art 
anzuheben.“ Rützler empfiehlt Vektor-NADH 
daher als beste Formel gegen die Frühjahrs-
müdigkeit oder bei Leistungsknicks. 
Und: Vektor-NADH ist überdies sinnvoll bei der 
Parkinson-Krankheit, denn es regt die Dopamin- 
Produktion natürlich an.

Die Monatspackung Vektor-NADH hat die 
Bestell-Nr. 50050 und kostet 59,90 €. Die 
Quartalspackung hat die Bestell-Nr. 50055 
und kostet 148,00 €. Was hier fehlt? Vektor-NADH!
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KLARTEXT: WAS WIRK-
LICH HINTER VIELEN 
KRANKHEITEN STECKT
Die deutsche Sprache schafft durch Kombi-
nation oft interessante neue Worte. Gutes 
Beispiel: Zivilisationskrankheiten. Ein gleich-
zeitig wahrer, aber doch irreführender Be-
griff. Denn ja, es ist unsere Zivilisation, die 
Leiden wie Diabetes, bestimmte Krebserkran- 
kungen oder Allergien hervorgebracht bzw. 
verstärkt hat. Allerdings anders, als das Wort 
vermuten lässt! Denn selbstverständlich sind  
mitnichten unsere kulturellen Errungenschaften 
schuld an der Misere. Stattdessen sollten wir 
die Sache lieber beim Namen nennen: Ursa-
che dieser Krankheiten sind überwiegend Ver-
giftungen der Industrie, sei es durch toxische 
Zusatzstoffe in verarbeiteten Lebensmitteln 
(z. B. künstliche Aromen und Geschmacks- 
verstärker) oder durch Alltagstoxine wie sie  
z. B. in Abgasen oder Lösungsmitteln stecken.  

Jungbrunnen zum Schlucken:  
Wofür strapazierte Haut jetzt dankbar ist 
Das wechselhafte Frühlingswetter kann un- 
serer Haut ganz schön zu schaffen machen. 
Mal drehen wir noch die Heizung auf, mal  
brennt die Sonne plötzlich heißer als ge- 
dacht ... Als Frau und Wissenschaftlerin  
ist mir eine strahlende Haut wichtig, da- 
rum unterstütze ich sie regelmäßig bei 
der Regeneration. Bei Pflegecremes für 
Tag und Nacht achte ich darum auf gute 
Qualität (am liebsten ist mir hochwertige  
Naturkosmetik), darüber hinaus aber setze  

ich auch auf Pflege von innen: Unser Anti- 
Aging-Bestseller Vektor-Resveratrol enthält,  
der Name sagt es schon, den wertvollen 
Pflanzenstoff Resveratrol, der zum Beispiel 
in roten Trauben oder Heidelbeeren zu fin- 
den ist und bekannt dafür ist, die Haut 
gegen freie Radikale zu schützen. Einer 
meiner wichtigsten Schönheits-Tipps!

Die Monatspackung Vektor-Resveratrol hat 
die Bestell-Nr. 50005 und kostet 69,80 €.

Ein Dauerbrenner, der keiner sein sollte: Neben-
wirkungsreiche Statine als Cholesterinsenker

Dr. Silvia Reinhold
Wissenschaftlerin

WANN HÖRT DAS ENDLICH AUF? DIE TRAURIGE WAHRHEIT ÜBER DIE LEIDER 
VIEL ZU HÄUFIG VERSCHRIEBENEN STATINE
Dass Statine immer noch von vielen Ärzten als Medikament Nr. 1 gilt, wenn es darum geht, den Cholesterin-, Zucker- oder  
Triglyzeridspiegel zu senken, ist mehr als unverständlich und vermutlich auf die Pharma-Lobby zurückzuführen. Diese Chemie- 
keulen haben bekanntermaßen starke Nebenwirkungen. Unsere Experten schwören dagegen auf die sanfte Alternative:  
Vektor-Monascus, der natürliche Cholesterinsenker und damit ideale Schutz vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen. 

Das Wort Cholesterin ist bekannt, von Triglyze-
riden haben dagegen viele noch nie gehört. 
Darunter versteht man Nahrungsfette, die der 
Organismus für schlechtere Zeiten speichert. 
Da wir aber in diesem Sinne keine schlechten 
Zeiten mehr kennen, werden die Triglyzeride 
nie abgebaut, sondern steigen und stei gen. 
Und dieser Anstieg hat langfristige Folgen:  
Bei Triglyzerid-Werten über 150 werden alle 
entzündlichen Leiden begünstigt. Besonders 
ge fährdet ist dann aber vorrangig die Bauch-
speicheldrüse, die unsere Blut zuckerwerte steu-
ert und uns vor Diabetes schützt.

Sanfter Wirkstoff mit Dreifachwirkung
Eine Diät kann helfen, Tryglizeride abzubauen, 
auch ist es sinnvoll, den Alkoholkonsum zu 
senken. Von den harten Medikamenten, die 
viel zu oft noch verschrieben werden, sollte 
man wegen heftiger Nebenwirkungen dage-
gen lieber die Hände lassen, ebenso von Sta- 
tinen zur Senkung der Cholesterin-Werte.

Viel sinnvoller ist es, gleich Vektor-Monascus 
ein zu setzen. Die natürliche, aus rotem Reis 
gewonnene Cholesterin-Bremse wurde mit 
dem patentierten Wirkstoff-Booster Lactalbon  
kombiniert und erweist sich in der Praxis als 
Naturprodukt mit dreifachem Effekt, weil be- 
legbar nicht nur die Cholesterin- sondern 
gleichzeitig auch die Triglyzerid- und Zucker-
Werte sinken.

Vielfach belegte Effekte
Bei Tausenden von Anwendungen hat sich ge- 
zeigt, dass die tägliche Einnahme von Vek-
tor-Monascus die Tryglizerid-Werte um gut  
25 Prozent senkt. Dadurch stellte sich eine ver-
besserte Blutfließeigenschaft ein. Auch wich-
tig: Durch Vektor-Monascus wird nach einigen 
Wochen eine mo derate Gewichtsreduktion er- 
reicht und in der Folge wird die Zuckerverwer-
tung optimiert, was für Menschen mit Diabetes  
vom Typ 1 und 2 von großer Bedeutung ist. 
Man kann daher sagen: Vektor-Monascus ist 

die derzeit sinnvollste Antwort auf die neben- 
wirkungsreichen Statine, die Ärzte und Pharma- 
industrie leider immer noch empfehlen. 

Der natürliche Cholesterinsenker Vektor- 
Monascus hat die Bestell-Nummer 50080. 
120 Kapseln für zwei Monate kosten 79,00 €. 
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„REPARATURHILFE“ 
FÜR DEN DARM 

Die Wichtigkeit eines gesunden Darms wurde 
lange unterschätzt. Mittlerweile ist man zum 
Glück oft schon schlauer, wenngleich immer 
noch viel Unwissen herrscht. Ein noch relativ 
unerforschtes und doch verbreitetes Syndrom 
etwa ist „Leaky Gut“, das so viel heißt wie 
„undichter, löchriger Darm“ und das für eine 
Reihe schwerer Folgeerkrankungen verant-
wortlich ist. Es drohen zum Beispiel Mangel-
erscheinungen oder allergische Reaktionen. 
Zur Vielzahl möglicher Symptome zählen z. B. 
wiederkehrende Blasen und Vaginalentzün-
dungen, Muskel- und Gelenkschmerzen, Fie-
berschübe, Nervosität, Verwirrtheitszustände, 
Durchfall und Verstopfung. Als Ursache wer-
den u. a. Quecksilbervergiftungen durch 
Amalgamfüllungen vermutet. Biologo-Leaky 
Gut baut Entzündungen in den Darmwänden 
ab und repariert die Löcher. Zudem bindet 
und leitet es Gifte aus und reduziert so Aller-
gien und Nahrungsmittelunverträglichkeiten.

Biologo-Leaky Gut hat die Bestell-Nr. 10350, 
125 ml kosten 124,60 €.

BRINGEN SIE IHR BLUT 
ZUM FLIESSEN!
Kann unser Blut nicht fließen, werden un- 
sere Organe nicht richtig versorgt, es drohen 
Herzinfarkt, Schlaganfall, Blutgerinnsel oder 
Lungenembolien. Insofern ist es sinnvoll, zu 
Blutverdünnern zu greifen. Als pflanzliche Al- 
ternative zu den bekannten Blutverdünnern  
empfehlen wir unsere natürliche und neben-
wirkungsfreie Alternative: Vektor-Nattokinase,  
ein pflanzliches Präparat, das auch nach einem 
Schlaganfall oder Herzinfarkt gute Dienste leis-
tet. Auch andere schulmedizinische Produkte 
kann es ersetzen, wobei die Umstellung un- 
bedingt in Absprache mit dem Arzt und bitte 
nur unter regelmäßiger Beobachtung der Blut-
werte erfolgen sollte.
 
Vektor-Nattokinase hat die Bestell-Nr. 50010, 
die Packung für 45 Tage kostet 66,00 €.

Schluss mit PMS: Synervit hilft gegen  
Stimmungsschwankungen 
Die meisten Frauen kennen das: In den 
Tagen vor den Tagen reicht oft ein unbe-
dachter Satz des Partners oder ein dum-
mes Missgeschick, und schon gehen Sie 
an die Decke oder brechen in Tränen aus. 
Diese Gereiztheit ist sowohl für uns als 
auch für unser Umfeld eine ganz schöne 
Herausforderung. Ich bin sehr froh, dass es 
Synervit gibt. Nimmt man die wertvollen  
und in der Kombination patentierten B- 
Vitamine, die darin stecken, täglich ein, 

werden die Nerven stärker. Frauen fühlen  
sich durch Synervit ausgeglichener, akti-
ver und einfach wohler in ihrer Haut 
und Aggressionen werden abgebaut – 
vor allem in den kritischen Tagen vor der 
Menstruation. Ich bin mir sicher: Synervit 
hat auch schon so manche Partnerschaft 
gerettet! 

Synervit hat die Bestell-Nr. 25035, die 
Quartalspackung kostet 78,90 €.

Helga Petersen
Diplom-Psychologin

WARUM MAGENSÄURE SO WICHTIG IST

Magensäure hat einen schlechten Ruf. Völlig zu Unrecht! Bestseller-Autor und  
Heilpraktiker Uwe Karstädt verrät, warum sie lebenswichtig ist: 

Zu wenig Magensäure führt zu  
schlimmen Schmerzen
Denn fehlt die Magensäure, dann kann der 
Körper keine Parasiten und Keime aus der 
Nahrung abtöten und aus der Nahrung weder 
Vitamine, Mineralien, Spurenelemente noch 
Eiweiß oder andere essentielle Dinge auf-
spalten. Kurzum: Ohne Magensäure können 
wir unsere Gesundheit nicht erhalten. Und 
doch gibt es Arzneien, die die Produktion von 
Magensäure drosseln. Ergibt das Sinn?

Gezielte Irreführung
Heilpraktiker Uwe Karstädt sagt: „Es ist eine 
Erfindung der Pharmaindustrie, dass etwa 
Patienten mit Sodbrennen immer zu viel Ma- 
gensäure haben. Das Gegenteil ist der Fall.  
Es fehlt Magensäure und daher gärt der 
Mageninhalt über Stunden. So entsteht Druck 
und dieser Druck drückt Nahrungsreste in 
die Speiseröhre.“ Laut Karstädt lösen sich 
die Probleme, wenn das aus Zuckerrüben 
gewonnene Naturprodukt Vektor-HCL täglich 
genommen wird.

Vektor-HCL schafft Abhilfe
Heilpraktiker Karstädt weiß aus der Praxis: „Ist 
genug Magensäure da, kann die Verdauung 
wieder funktionieren. Das löst nicht nur das 
Problem des Sodbrennens, sondern verhin-
dert auch Mangelernährung und eine Viel zahl 
von Zivilisationsleiden. Aber auch Keime und 
Bakterien dringen ohne ausreichend Magen-
säure in den Körper vor und schwächen ihn 
zu sätzlich.“ Karstädt argumentiert auch: „Ab 
dem 40. Lebensjahr produzieren wir zu wenig 
Magensäure, dann ist es wichtig, diesen Man-
gel mit Vektor-HCL auszugleichen.“

Vektor-HCL hat die Bestell-Nr. 50040, die  
Flasche (125 ml) kostet 74,80 €. 

Schmerzhaftes Sodbrennen ist eine Qual
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» NACHRICHTEN AUS DER MEDIZIN

» Zusammenhang zwischen Rheuma und Muskelabbau
Rheuma betrifft nicht nur Knochen, Knorpel und Gelenke, sondern auch Bänder,  
Sehnen oder Muskeln. Eine Studie am Zentrum für Muskel- und Knochenfor-
schung der Berliner Charité ergab kürzlich, dass Rheumapatienten ein elfmal 
höheres Risiko als Gesunde haben, an Sarkopenie zu erkranken. Diese Krank-
heit ist gekennzeichnet durch einen schnellen, ausgeprägten Muskel abbau, 
der das Risiko für Stürze, Knochenbrüche sowie Bewegungseinschränkungen 
deutlich erhöht.

» Bessere Luft in deutschen Städten. Aber! 
Eine gute Nachricht: Insgesamt ist die Belastung durch gesundheitsschädliche 
Abgase in deutschen Großstädten (etwa durch Diesel) zurückgegangen, was Ex-
perten unter anderem auf Tempolimits oder Fahrverbote zurückführen. Dennoch 
wurde der Jahresmittelgrenzwert für das gesundheitsschädliche Stickstoffdioxid 
(NO2) immer noch vierlerorts überschritten, wie das Umweltbundesamt (UBA) er-
mittelte. In mindesten 19 Städten ist das der Fall, wobei bislang nur automatisch 
messende Stationen ausgewertet wurden. Im Mai, wenn weitere Daten vorliegen, 
könnte diese Zahl nach oben korrigiert werden müssen. 

» Pistazien sind gut fürs Gehirn
Die kleinen grünen Snacks sind richtige Alleskönner: Pistazien enthalten  
neben Vitaminen alle essenziellen Aminosäuren, Kalium, Eisen, Polyphenol  
Antioxidantien und ungesättigte Fettsäuren und haben einen hohen Protein- 
gehalt. Aufgrund dieser Nährstoffkombination stärken sie die Hirnleistung 
und das Herz-Kreislaufsystem. Leider wurden jedoch vor allem in billigen 
Pistazien häufig krebserregende Schimmelpilzgift gefunden. Achten Sie da-
rum unbedingt auf beste Qualität!

Von Naturvölkern 
lernen: So wird Ihr 
Haar geschmeidig 
und glänzend!
Ein jugendlich-frisches Äußeres ist 
nicht nur eine Frage des Teints! Auch 
eine gesunde, glänzende Mähne trägt 
dazu bei, dass wir als attraktiv und vi- 
tal wahrgenommen weden. Leider kön-
nen wir mit zunehmendem Alter den 
schädlichen Umwelteinflüssen immer 
schlechter trotzen. In vielen Naturvöl-
kern dagegen haben Menschen oft auch 
noch in späten Jahren kräftige Haare  
und Nägel. Prof. Glenn Hutchinson, mit 
dem wir eng zusammenarbeiten, hat 
nachgeforscht und ihr Geheimnis ent-
deckt: Hochwertige Kieselerde aus der 
Hirse. Diese steckt, gemeinsam mit 
Vitaminen, in Vektor-Beauty-Hair. Es 
macht das Haar fülliger und glänzender 
und sorgt ganz nebenbei noch für kräf-
tige Nägel und einen strahlend-schö-
nen Teint. 

Vektor-Beauty-Hair hat die Bestell- 
Nummer 22000, die Monatspackung 
kostet 37,00 € (ab 2 Stück je 35,00 €).

Karin Anders
Kosmetikerin

ZUVERLÄSSIGE HILFE FÜR ALLERGIKER

Was vielen Freude bereitet, ist für Heuschnupfengeplagte ein Graus: Blühende Wie-
sen und Bäume lassen die Nasen laufen, die Augen tränen, vom unangenehmen  
Jucken ganz zu schweigen. Die Kombination aus Coral Calcium und Vektor-LipoC hilft!

Eigentlich will unser Immunsystem uns etwas 
Gutes tun, wenn es Stoffe abwehrt. Bei einer 
Allergie spielt es allerdings sozusagen „ver-
rückt“ und bekämpft im Grunde Harmloses 
wie Blütenpollen oder bestimmte Inhalts-
stoffe von Nahrungsmitteln. Schlimmer wird 
es noch, wenn diese Überreaktion des Sys-
tems die Speicher für Vitamin C und Calcium 
entleert hat. Fehlen beide Stoffe, läuft das 
Immunsystem immer intensiver Amok. Um 
dies zu verhindern, gilt es daher rechtzeitig 
hochdosiert Calcium und Vitamin C einzu-
nehmen und sich so besser und intensiver vor 
allergischen Attacken zu schützen. Die sich 
daraus ergebende neue Therapie-Chance ist 

daher eine hochdosierte Kombination von 
Coral Calcium und Vektor-LipoC, dem flüssi-
gen Mega-Vitamin C, das direkt ins Blut geht. 
Diese Kombination kann laut Ärzten und Heil-
praktikern den Heuschnupfen in den meisten 
Fällen abmildern. Man nimmt möglichst früh 
und bis Ende der Pollensaison 2 x 2 Kapseln 
Coral Calcium und 3 x 2 Tee löffel Vektor-LipoC 
täglich. 

Coral Calcium hat die Be stell-Nummer 25014,  
120 Tabletten kosten 45,00 €.

Vektor-LipoC hat die Bestell-Nummer 50090,  
125 ml kosten 79,80 €.

Eine echte Plage: Heuschnupfen
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EXPERTEN-INTERVIEW: „FASTENKUREN SIND NICHT MEHR ZEITGEMÄSS!“

Ob „Dry January“ oder die klassische Fastenzeit zwischen Aschermittwoch und Ostern: Seit einigen Jahren ist es wieder verstärkt 
in Mode gekommen, für einen gewissen Zeitraum auf Genussgifte wie Alkohol oder Zucker zu verzichten. Was an diesem Trend 
sinnvoll ist und was sogar eher kontraproduktiv, erklärt Fachmann Dr. Ray im Interview. 

Die Fastenzeit hat begonnen. Was frü-
her aus religiösen Gründen praktiziert 
wurde, geschieht heute häufig aus der 
Motivation heraus, etwas für die Ge-
sundheit tun ...
Dr. Ray: „... und nennt sich dann zum Beispiel 
Challenge, genau.“ (lacht) 
 
Was halten Sie als Mediziner denn von 
diesem Trend?
Dr. Ray: „Der Ansatz ist durchaus sinnvoll und 
der Zeitpunkt für eine Kur gut gewählt. Schließ-
lich haben die letzten Monate unserem Körper 
einiges abverlangt: Im Winter essen wir in der 
Regel fettiger und kalorienreicher und bewe-
gen uns weniger, zusätzlich haben uns Erkäl-
tungen geschwächt. Da kann ein ordentlicher 
Energiekick nicht schaden. 

Das klingt nach einem Aber ...? 
Dr. Ray: „Allerdings. In meinen Augen ist die 
klassische Fastenkur nicht mehr zeitgemäß. 
Und ich will es noch drastischer formulieren: 
Sie kann sogar schaden.“

Das müssen Sie erklären
Dr. Ray: „Gerne. Ich hole dazu ein bisschen 
aus: Das Kernproblem unserer Zeit sind nicht 
mehr Schlacken, sondern Alltagsgifte, denen 
jeder von uns tagtäglich ausgesetzt ist, sei es 
am Arbeitsplatz, im Straßenverkehr, in der Woh-
nung oder auch beim Essen im Restaurant –  
denken Sie zum Beispiel an mit Schwermetallen 
belasteten Fisch.“

Nun ja, wir haben Entgiftungsorgane: 
Leber, Niere, Darm ...
Dr. Ray: „Die längst alle überlastet sind! So 
rasant, wie sich die Umweltbelastung in den 
letzten Jahrzehnten entwickelt hat, lässt sich 
das evolutionär gar nicht auffangen. Luft, Was-
ser, Lebensmittel: Wir nehmen alle viel zu 
viele Giftstoffe auf, das lässt sich kaum noch 
vermeiden.“ 

Aber ist dann eine Fastenkur zum Ent-
giften nicht eine gute Idee? 
Dr. Ray: „Leider nein. Und jetzt komme ich 
zum Punkt: Beim Fasten werden Gifte aus 
dem Fettgewebe freigesetzt, die durch die Kur 
nicht gebunden werden. Auf diese Weise kön- 
nen sie über das Blut ins Gehirn gelangen und 
dadurch schwerwiegende Schäden anrichten, 
und zwar sowohl auf körperlicher als auch geis-
tiger und psychischer Ebene.
 
Können Sie ein paar Beispiele nennen?
Dr. Ray: „Neben den sogenannten Volks- 
krankheiten Diabetes, Alzheimer, Rheuma 
usw. drohen zum Beispiel Gereiztheit, und 
Stimmungsschwankungen bis hin zu schweren 
Depressionen. Ich bin überzeugt davon, dass 
etwa Demenz oft eine Folge von Vergiftung 
ist. Dann nämlich, wenn etwa Metalle die Blut-
Hirn-Schranke passieren, wie es unter ande-
rem durch häufig vorkommende chemisch  
produzierte Zitronensäure geschieht. Auch der 
Süßstoff Aspartam steht unter dem Verdacht, 
zur Gehirnzellen-Zerstörung beizutragen.“ 

Wie steht es um die Herzgesundheit? 
Dr. Ray: „Die lässt sich von der Hirngesund-
heit kaum trennen. Was dem Hirn schadet, 
das belastet auch unser Herz-Kreislauf-System  
und umgekehrt. Auch das Thema Migräne 
möchte ich im Zusammenhang mit Giften 
erwähnen. Hier landen Betroffene nämlich 
häufig in einem Teufelskreis: Sie nehmen Tab-
letten gegen die Schmerzen, die aber durch 
den übermäßigen Konsum erneut Schmerz- 
Attacken auslösen.“

Wenn Sie von Fastenkuren abraten – 
gibt es denn eine Alternative?
Dr. Ray: „Glücklicherweise ja. Ich empfehle 
regelmäßige Entgiftungskuren mit Biologo- 
Detox. Dieses hochwertige Präparat basiert auf 
der Chlorella-Alge, einem der besten natür-
lichen Detoxmittel überhaupt. Durch ein spe-
zielles Kaltverfahren wird ihre Bindungskraft 
sogar noch um das 50-fache verstärkt! Damit 
sich jeder die für ihn passende Kur zusammen-
stellen kann, enthält die Biologo-Reihe insge-
samt sechs spezialisierte Produkte, darunter 
mit Biologo-Regulation auch ein extra sanftes 
für geschwächte Personen, die eine Kur einer-
seits besonders nötig haben, sie aber anderer-
seits oft nicht so gut vertragen.“

Herr Dr. Ray, vielen Dank für dieses auf-
schlussreiche Gespräch. 

Biologo-Detox hat die Bestell-Nr. 14486, die 
Kurpackung kostet 138,50 €.
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